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Göppingen-Geislingen
TERMINE

Senioren Geislingen
■ 07. Oktober, 14 Uhr
Sportgaststätte Glück Auf
Auchtweide 5, 
73312 Geislingen
Senioren Göppingen
■ 14. Oktober, 14:30 Uhr
TV Jahn Vereinsheim
Hohenstaufenstr. 135
73033 Göppingen

IN KÜRZE

Bezirksleiter kommt
Am 7. Oktober kommt IG 
Metall Bezirksleiter Roman 
Zitzelsberger zur Delegier-
tenversammlung in der 
WMF.

2012 rief Alfred Straberger die IG 
Metall an. Er arbeitet bei RP Lo-
gistik in Eislingen. Früher gehörte 
Lager und Logistik zu ExCellO. 
Nach dem Ausgliedern gab es für 
die über 30 Beschäftigten keinen 
Betriebsrat. Das sollte sich än-
dern. Michael Kocken von der IG 
Metall war schnell bei den Kolle-
gen und hat mit ihnen die Be-
triebsratswahl organisiert. "Die IG 
Metall hat uns aufgerichtet. Bei 
uns waren viele frustriert aber 
dann haben wir mit Hilfe der IG 
Metall einen Betriebsrat gegrün-
det", sagt Straberger. Nach der 
Wahl ging die Arbeit los. Seit dem 
Betriebsübergang hatten die Kol-
legen keine Lohnerhöhung mehr 
bekommen, obwohl das Bestand-
teil des Vertrages mit dem neuen 
Arbeitgeber war. Da der Arbeitge-
ber nicht freiwillig zahlen wollte 
suchten die Kollegen Rat bei der 
IG Metall in Göppingen.

Viel Geld erstritten. Mit dem 
Rechtsschutz der IG Metall konn-
ten alle IG Metall-Mitglieder die 
ausstehenden Zahlungen erstrei-
ten. Vor Gericht akzeptierte der 
Arbeitgeber einen Vergleich. Der 
Monatsgrundlohn erhöht sich für 
unsere Mitglieder zwischen 350€ 
und 410€.
Geld das die Kollegen gut gebrau-
chen können. Straberger und sei-
ne Betriebsratskollegen legen viel 
Wert auf eine gute Zusammenar-
beit im Betrieb. Eine Lösung vor 
Gericht soll die Ausnahme blei-
ben. Und so ist sein Fazit:" Es ist 
nicht zwingend notwendig für ei-
nen Chef ein Unmensch zu sein, 
es ist völlig ausreichend, wie in 
unserem Fall, ein Mensch zu sein."
Aber es sei unglaublich wichtig, so 
der Betriebsrat weiter, "daß man 
als Arbeitnehmer in einer starken 
Gemeinschaft wie der IG Metall 
organisiert ist. Ohne die IG Metall 
hätten wir das Geld nicht bekom-
men."

Weiterbeschäftigung erkämpft
Für Wolfgang Ruby, Betriebsrat 
bei Hinterkopf in Eislingen ging es 
um mehr als fehlende Entgeltzah-
lungen. Für ihn ging es um seine 
Existenz. Als die Geschäftsfüh-

rung beschloss die Abteilung 
"Blechbau" zu schließen, wollte 
der Betriebsrat, dass die betroffe-
nen Beschäftigten im Unterneh-
men an anderen Arbeitsplätzen 
weiterbeschäftigt werden. Insbe-
sondere galt dies für Wolfgang 
Ruby, mit seinen 57 Jahren alters-
geschützt nach Tarifvertrag und 
als Betriebsratsmitglied mit be-
sonderem Kündigungsschutz aus-
gestattet. Der Arbeitgeber hat be-
hauptet, es gäbe im Unternehmen 
keinen anderen Arbeitsplatz. Hin-
terkopf kündigte Ruby insgesamt 
vier mal. Seit Januar war Ruby 
dann raus aus dem Unternehmen 
und bekam ALG1. Einen Alters-
teilzeitvertrag lehnte Hinterkopf 
ab. Ruby nutzte den Rechtsschutz 
der IG Metall. Vor dem Arbeitsge-
richt Stuttgart bekam er nun 
Recht. Hinterkopf müsse "beson-
dere Sorgfalt walten lassen", so der 
Richter, wenn es um altersge-
schützte Beschäftigte gehe. Bei 
Betriebsratsmitgliedern gilt das 
noch viel mehr. Jetzt arbeitet Ruby 
wieder bei Hinterkopf. Der Kon-
takt zu den Kollegen, die sich mit 
ihm freuen tut dem engagierten 
Metaller und Betriebsrat gut. Um 
die Belastung in der Zeit durchzu-
stehen war für Ruby das Wichtigs-
te: "Selbstvertrauen, Mut, Solida-
rität und der Glaube, dass die IG 
Metall immer für einen da ist und 
der Rechtsanwalt gut ist." Solidari-
tät sei so abgedroschen meinen 
viele, "aber dass Menschen sich 
für einen einsetzen ohne eigenen 
direkten Nutzen, das ist toll." ■

Ausbildung bei der IG Metall Göppingen-Geislingen
Ab 2015 suchen wir eine/n Auszubildende/n zur/m Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement

Die IG Metall ist die größte Ein-
zelgewerkschaft der Welt. Mit 
über 2,3 Millionen Mitgliedern 
setzen wir uns für faire Arbeitsbe-
dingungen und eine gerechte Ge-
sellschaft ein. 

Werde ein Teil von uns! 
Bewerbe dich mit den vollständi-
gen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 30. Oktober 2014. 

- Möchtest Du in einem Beruf mit Zukunft ausgebildet werden?
- Hast Du Spaß und Interesse an Sekretariatsarbeit?
 - Bist Du kommunikationsstark?
- Fällt es Dir leicht Texte zu formulieren?
- Zuverlässigkeit und Lernbereitschaft sind für Dich selbstver-
ständlich?
- Hast Du mindestens einen guten Hauptschulabschluss?
Bewerbungsunterlagen per Post an: IG Metall Göppingen-Geislin-
gen, Renate Gmoser, Poststr. 14A, 73033 Göppingen
Mehr Infos auch auf unserer Homepage.

Erfolgreich mit der IG Metall
UNSER PLUS: 
RECHTSSCHUTZ

Unser Rechtsschtz im Arbeits- und Sozialrecht ist immer ein 
gutes Werbeargument um neue Mitglieder zu gewinnen. Im 
Jahr 2013 hatten wir 400 Rechtsfälle. Davon haben wir 280 
Fälle gewonnen. Erfolgreiche Arbeit für unsere Mitglieder.

Wolfgang Ruby (2.v.L): " Wichtige Er-
kenntnis in einer Gemeinschaft viel be-
wegen zu können".

Roman Zitzelsberger kommt nach 
Geislingen

Alfred Straberger (2. v.L.) bedankt sich 
bei dem Team der IG Metall und des DGB
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